
24h NOTFALLDIENST
Im Notfallzentrum der Klinik St. Anna
versorgen qualifizierte Fachärzte akut
erkrankte oder verletzte Patientinnen
und Patienten – Tag für Tag, rund um
die Uhr.

Dabei ergänzen über 160 ausgewie-
sene Fachexperten die erfahrenen Not-
fallärzte bei spezifischen Problemen.

Persönliche Notfallzimmer bieten Ihnen
als Patient die nötige Privatsphäre.
Denn gerade in einer Notfallsituation
sollen Sie sich wohl und bestens auf-
gehoben fühlen.

Zuweisung ins Notfallzentrum
durch:
– Hausarzt, Notfallarzt, Rega,

Permanence Medical Center Luzern,
Ambulanz 144 oder Belegarzt

– Persönliche Kontaktaufnahme mit
der Klinik St. Anna, sofern Ihr Arzt
nicht erreichbar ist.

NOTFALLZENTRUM
Klinik St. Anna
St. Anna-Strasse 32
6006 Luzern
T 041 208 44 44
www.hirslanden.ch/notfall
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DAS WETTER HEUTE IN DER ZENTRALSCHWEIZ

EXTREMWERTE HEUTE

Quelle: www.in-luft.ch gering mässig stark

Ozon

Feinstaub

Stickstoffdioxid

Ozon

Feinstaub

Stickstoffdioxid

Daten MeteoSchweiz
www.meteoschweiz.ch

Niederschlags-
wahrscheinlichkeit

Mittelland Alpen %

20

40

60

80

100

10

90

70

50

30

0

Daten/Grafik: MeteoSchweiz / www.meteoschweiz.ch

www.meteoschweiz.ch

162 Ihre Nummer für jedes Wetter
CHF –.50 + CHF –.50/Min.

Nebel

700 m

0 Grad

4100 m

DAS WETTER HEUTE IN DER SCHWEIZ

Jura-Nordfuss Mittelland-Ost

Westschweiz

Wallis Tessin

Graubünden

EUROPAWETTER

Sonnenaufgang:

7.11

Sonnenuntergang:

19.27

Mondaufgang:

--.--

Monduntergang:

15.47

Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

19° 9°20° 11°

21° 9°

22° 9° 23° 14°

21° 11°

17° 10°

14° 9°
17° 8°

6° 3°

12° 7°

16° 5°

20° 11°

16° 10°
18° 10°

12° 8°

19° 9°

19° 10°

20° 9°

19° 11°

20° 9°

19° 10°

14° 9°

18° 10°

19° 10°

SCHADSTOFFBELASTUNG HEUTE

WETTERSTATIONEN

Luzern Pilatus

Werte Jahr Werte Jahr

Max. Temp. 26,6° 2003 17,4° 1987

Min. Temp. 2,9° 1952 -2,8° 2008

Niederschlag 49,6 1979 21,3 2002

Allgemeine Lage: Heute bestimmt ein
Ausläufer des Azorenhochs das Wetter
in der ganzen Schweiz. Besonders in
den Bergen erfolgt eine markante Er-
wärmung.
Zentralschweiz: Am Vormittag über dem
Mittelland ausgedehnte Nebelfelder,
sonst sonniges Wetter. Gegen Abend
aus Westen dünne, hohe Wolkenfelder.
In den Bergen schwacher bis mässiger
West- bis Nordwestwind. Die Nullgrad-
grenze steigt auf knapp über 4000 Meter
an.
Aussichten: Im Norden von Donners-
tag bis Samstag weiterhin meist sonnig.

Über dem Flachland jeweils ausgedehn-
te Nebel- oder tiefe Hochnebelfelder,
vor allem am Vormittag. In den Bergen
sehr mild. Im Süden am Donnerstag
und Freitag sonnig und sehr mild. Am
Freitag zunehmend dunstig und gegen
Abend aufkommende tiefe Bewölkung.
Am Samstag besonders im Tessin nur
noch teilweise sonnig und vor allem am
Vormittag dichtere Wolkenfelder.

Herbstliches Hochdruckwetter
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Paris 20°

London 16°

Madrid 30°
Lissabon 28°

Warschau 20°

Kiew 23°

Wien 19°

Bukarest 25°

Ankara 28°

Moskau 16°

Berlin 19°

Stockholm 15°

Helsinki 16°

Oslo 15°

Tromsø 12°
Reykjavik 10°

Athen 28°

Rom 27°

Nizza 27°

Palma 29°

gestern morgen gestern morgen
Basel teilw. sonnig 19° ziemlich sonnig 21° Lissabon sonnig 25° sonnig 26°
Chur teilw. sonnig 17° ziemlich sonnig 21° London teilw. sonnig 19° sonnig 17°

Jungfraujoch ziemlich sonnig 1° ziemlich sonnig 4° Madrid sonnig 24° sonnig 30°
Locarno sonnig 26° sonnig 24° Mailand sonnig 24° sonnig 23°
Sitten ziemlich sonnig 19° ziemlich sonnig 23° Moskau sonnig 17° bewölkt 16°
Zürich teilw. sonnig 17° teilw. sonnig 20° München bewölkt 13° sonnig 20°

Nizza sonnig 24° sonnig 25°
Amsterdam bewölkt 17° sonnig 17° Oslo bewölkt 13° sonnig 15°

Athen bewölkt 29° sonnig 26° Palermo teilw. sonnig 23° sonnig 26°
Belgrad Regen 17° sonnig 25° Paris bewölkt 18° sonnig 18°
Berlin teilw. sonnig 18° sonnig 17° Prag sonnig 13° sonnig 20°

Brüssel bewölkt 17° bewölkt 17° Reykjavik Regenschauer 9° sonnig 11°
Dubrovnik sonnig 19° sonnig 29° Rom ziemlich sonnig 22° bewölkt 27°
Frankfurt bewölkt 14° sonnig 20° Tel Aviv ziemlich sonnig 29° sonnig 29°
Istanbul teilw. sonnig 25° Regenschauer 23° Tunis teilw. sonnig 26° sonnig 30°

Las Palmas teilw. sonnig 25° sonnig 26° Wien bewölkt 11° sonnig 22°

Messstation Luzern Pilatus
19.9. 20.9. 19.9. 20.9.
19.00 6.00 13.00 19.00 13.00

Barometerstand 1019 hPa 1025 hPa 1026 hPa 1017 hPa 1026 hPa
Temperatur 10,1° 10,2° 15,0° -0,6° 4,0°
Rel. Feuchte 97 % 96 % 69 % 100 % 86 %
Pegelstand - - 433,59 m - -
Sonne* 0 Std - - 0 Std -
Niederschlag* 13 mm - - 13 mm -
Windspitzen** W 16 km/h - - NW 58 km/h -
* Tagessummen ** Tageshöchstwerte Pegelstand Quelle: BAFU
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Auch bei Implantaten
sind regelmässige
Kontrollen und

Reinigungen nötig.
Bild Archiv

Kurzantwort
Zahnimplantate haben grund-
sätzlich eine lange Lebensdauer.
Doch um diese zu erreichen,
müssen einige Punkte beachtet
werden: Gute Mundhygiene und
regelmässige Kontrollen beim
Zahnarzt sind unabdingbar. Rau-
chen über längere Zeit ist schäd-
lich, erklärt Dr. med. dent. Jürg
Eppenberger, Fachzahnarzt für
rekonstruktive Zahnmedizin,
Zahnarzt SSO, zugelassener
Zahnarzt Hirslanden-Klinik
St. Anna,Luzern.

Welche Lebensdauer haben Zahnimplantate?

GESUNDHEIT

Ich (m., 55) muss zwei Zähne ziehen
lassen, die nun durch Implantate ersetzt
werden sollen. Dabei stellen sich mir
verschiedene Fragen. Welche Lebens-
dauer haben Implantate? Riskiere ich,
wenn ich die Implantate jetzt machen
lasse, dass ich im Alter von 70, 75 Jahren
neue machen lassen muss? Implantate
als künstliche Produkte sind wohl nicht
anfällig auf Karies: Welche Schäden
können sie aber sonst erleiden? Sind sie
empfindlicher als Zähne? Wie muss man
Implantate pflegen? B. A. IN L.

Zahnimplantate haben grundsätzlich
eine sehr lange Lebensdauer. Die Er-
folgsrate steht nach zehn Jahren bei 95
bis 98 Prozent. Es gibt Studien, die
zeigen einen solch hohen Erfolg im
Unterkiefer vorne auch nach über

20 Jahren. Die wichtigsten Faktoren,
welche die Lebensdauer verkürzen
könnten, sind folgende: eine schlechte
Mundhygiene, keine regelmässige pro-
fessionelle Kontrolle und Reinigung,
Zahnfleisch- und Knochenentzündung
bei den noch vorhandenen Zähnen
und Rauchen über eine längere Zeit.
Bei korrektem zahnärztlichem Vorge-
hen und dem Vermeiden der oben
genannten Risikofaktoren sollten Ih-
nen also die Implantate mit hoher

Wahrscheinlichkeit bis an Ihr Lebens-
ende halten.

Früherkennung wichtig
Falls trotzdem Probleme entstehen soll-
ten, so ist es sehr wichtig, diese mög-
lichst frühzeitig zu erkennen. Diese
Früherkennung erlaubt es heute, ver-
schiedene Massnahmen einzuleiten,

damit die Probleme behoben werden
können. Eine professionelle Betreuung
ist unabdingbar, da Probleme oft selbst
nicht spürbar sind.

Gute Mundhygiene
Implantate haben grundsätzlich den
Vorteil, dass an ihnen keine Karies
entstehen kann. Eine regelmässige gute
Mundhygiene ist jedoch auch mit Im-
plantaten unbedingt notwendig, da das
Zahnfleisch und der Knochen um Im-
plantate genau gleich empfindlich sind
wie um eigene Zähne. Die Hygieneme-
thoden bei Zähnen und Implantaten
sind grundsätzlich die gleichen.

Der Knochenschwund bei Zähnen
heisst Parodontitis, derjenige bei Im-
plantaten Periimplantitis. Die Mecha-
nismen dieser krankhaften Prozesse
sind ähnlich. Schuld an diesen Krank-
heiten sind Bakterien, die das Zahn-
fleisch und schliesslich auch den Kno-
chen entzünden. Der Knochen reagiert
darauf mit Auflösung und Rückzug.

Dabei geht der Halt des Zahnes oder des
Implantates verloren, und es kommt
schliesslich zum Verlust. Der wirksamste
Schutz gegen diese Krankheiten ist die
gründliche tägliche Hygiene (das heisst
die Entfernung dieser Bakterien) und die
regelmässige professionelle Kontrolle.

Parodontitis zuerst behandeln
In einem Gebiss, dessen Zähne unter
aktiver Parodontitis leiden, sollten kei-
ne Implantate eingesetzt werden, da
eine Infektion auch auf die Implantate
übergreifen kann. Vor einer Implanta-
tion ist es deshalb wichtig, die eigenen
Zähne auf vorhandene Parodontitis zu
untersuchen und diese allenfalls vor-
gängig zu behandeln.

DR. MED. DENT. JÜRG EPPENBERGER,
LUZERN

ratgeber@luzernerzeitung.ch
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BarometerstandBarometerstand 1018 hPa1018 hPa 1024 hPa1024 hPa 1025 hPa1025 hPa
TemperaturTemperatur 11,9 Grad11,9 Grad 11,7 Grad11,7 Grad 17,3 Grad17,3 Grad
Relative FeuchtigkeitRelative Feuchtigkeit 77 %77 % 85 %85 % 56 %56 %
Pegel Zugersee: 413,59 mPegel Zugersee: 413,59 m ü.ü. M., Niederschläge: Montag 4 mmM., Niederschläge: Montag 4 mm


